
 
 

 
 
Herrn  
Oberbürgermeister 
Reinhard Buchhorn 
Friedrich-Ebert-Platz 1 
 
51373 Leverkusen 
 

   
15. Oktober 2010 

 
Ausbau der U3-Betreuung: Vorgehen im Hinblick auf Umbau und Erweiterung bestehender 
städtischer Kitas 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
bitte setzen Sie den folgenden Antrag auf die Tagesordnungen der entsprechenden Gremien und 
des Rates: 
 
Die Verwaltung wird gebeten zu prüfen, welche zusätzlichen Um- und Erweiterungsbauten 
bestehender städtischer Kitas durch die WGL durchgeführt werden können. Dies beinhaltet 
auch bereits im Haushalt etatisierte Erweiterungsbauten. 
 
Begründung: 
 
Es ist bereits politische Beschlusslage, dass die stadteigene Wohnungsgesellschaft Leverkusen 
(WGL) die notwendigen neuen Kita-Einrichtungen im Zuge der Umsetzung des Ausbaus der U3-
Betreuung erstellen wird.  
 
Um in der finanziell schwierigen Lage der Stadt alle Möglichkeiten eines effizienten und umfassen-
den Ausbaus der U3-Betreuung unter dem Aspekt der Wirtschaftlichkeit auszuschöpfen, ist die 
Prüfung wie oben beschrieben unbedingt erforderlich. Ziel wäre dann, die gesamte Umsetzung des 
U3-Ausbaus aus städtischer Sicht in eine Hand zu legen. 
 
Im Zuge der Prüfung müsste berücksichtigt werden, die bestehenden Einrichtungen zu bewerten 
und ggf. durch die WGL ins Eigentum zu übernehmen. Der Mietzins müsste nach Sanierung und 
Erweiterung entsprechend berechnet und die möglichen Kosten sowohl für die Stadt Leverkusen 
als auch für die WGL detailliert aufgeschlüsselt werden. Erst nach einer solchen Prüfung wird sich 
ermessen lassen, welche Variante beim Umbau des Bestands für die Stadt am wirtschaftlichsten 
und für die WGL unter betriebswirtschaftlichen Gesichtspunkten akzeptabel ist. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Thomas Eimermacher 

  
Klaus Hupperth 

gez.    gez.   gez. 
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